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Arthur Wolif, Bandagen-
ßüffenffrahe 5
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Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich." schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr. 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen............. Mk. 7.25 und 0.75 = 8.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen...... „ 5.45 » 0.55 = 6.—
1. Rang Balkon die hinteren Reihen...... „ 4.55 „ 0.45 = 5.—
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen ..... „ 4.50 , 0.50 = 5 —
I. Rang Mittelloge die hinteren Reihen..... „ 3.60 „ 0.40 = 4.-
1. RangSeitenloged.ersteReihe(außerLogel,2,3,4) , 4.05 „ 0.45 = 4 50
1. RangSeitenlogel—4ersteReihe,5— 16 zweite Reihe „ 3 60 , 0.40 = 4.—
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........„ 3 15 , 0.35 = 3.50
Parkettlogen 1. Reihe...........„ 3.60 „ 0.40 = 4.—
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 3.15 „ 0 35 = 3.50
Parkett................„ 3.60 „ 0.40 = 4.~
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe........ 2.25 „ 0.25 = 2.50
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........„ 1.80 , 0.20 = 2 —
2. Rang Seitenioge 1. Reihe.......... 1.80 „ 0.20 = 2 -
2. Rang Seitenloge 2. im«? 3. Reihe......„ 1.35 , 0 15 = 1.50
2. Rang Proszeniumloge.........., 1.35 , 0.15 = 1.50
Sitzparterre..............., 1.35 . 0.15 = 1.50
Stehparterre................„ 0 90 . 0.10= 1.-
Qalerie Sitzplatz.............. 0.45 „ 0.05 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den Biüetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für U'lephonischeBilletvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von #
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 1(1—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttlieaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galerickasse
verkauft werden. Die reservierten billets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags VI Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachrnittags-Vorstellungenund
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

I_________________________________________________________________________________I

FlblerbrauereS Dorm. Rub. Dorft, Düffelborf
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6. Flieger [lach.., Inh. Kurt Rüger, Biumenslr. 20
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Konservatorium Obercassel
(Brahma-Konservatorium)

Dominikanerstraße 4, I. Etage
iniBBiaiiaaHiiiBifj

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Große« mod. Caf e u.Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

Den. größten Beifall haben, immer :
SALAM Aftl BiH °ST! I FE k

14 so

Königs-
allee 66

- Sioia Aktion
Elegante

Mas-s-Anfertigung

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS

, ,B Alleesti.EckeElberielderstr.

J. H. Laag
Hoffärherei u. ehem.

Reinigungs -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr. 95
Annahmen in allen Stadtteilen

S=

jlusstr Abonnement

ß RAHMS-Konservatorium 2|
■ Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942 S £• i

I verbünd, in, Musiklehrer (innen)-Seminar |
HRHBBnS^tgQBaiaBSiBB iCO

ausser Abonnement

Sonntag, den 31. Januar 1915, abends f^ Uhr:

Die jÄristersinggr von JVnrnberg
Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner.

MusikalischeLeitung: Alfred Fröhlich. Spielleitung: Robert Leffler.
Personen:

«Rheingold»
ReifaurafionS'Befrieb

ß. m. b. ß.
Königsallee 58

Wilh. Arnold
flacht. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
heopoldsfrasse 15

Hans Sachs, Schuster
Veit Pegner, Goldschmied
Kunz Vogelgesang, Kürschner
Konrad Nachtigall, Spengler
Sixtus Beckmesser, Schreiber
Fritz Kothner, Bäcker
Balthasar Zorn, Zinngießer
Ulrich Eislinger, Würzkrämer
Augustin Moser, Schneider
Hermann Ortel, Seifensieder
Hans Schwarz, Strumpfwirker
Hans Folt7, Kupferschmied

Meistersinger

August Kieß
Erich Hanfstaengl
Heinrich Niggemeyer
Flrnst' Bedau
Ernst Winter
Hubert Mertens
Willy Schott
Anton Scliwanck
Carl Lincke
Jihn Hofknecht
Carl Neutnann
Hermann Marker

Walter von Stolzing, ein junger Ritter aus Franken.....Christian Wähle
Devid, Sachs' Lehrbube.............. . Max Roller
Eva, Pogners Tochter....."..........Agnes Wedekind-Klebe
Magdalena, Evas Amme..............Magda Spiegel
Ein Nachtwächter........... .....Carl Gencke

Bürger und Frauen alter Zünfte, Gesellen, Lehrbuben, Mädchen, Volk.
Ort der Handlung: Nürnberg. — Zeit: Um die Mitte des 16. Jahrhunderts.

Nach dem 1. und 2. Aufzuge findet je eine längere Pause statu
Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnung u. Einlaß 5 1/* Uhr. Anfang @ Uhr. Ende nach 10«/ 4 Uhr
Während des Vorspiels sind sämtliche Eingangstüren zum Zuschauerraum geschlossen

4,

Rngulus |
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SilbermannGrabenstr.

S cd' '

trss*a&9

D.b bedaniandsten Künst-
ilerder Weltsingen für das
'Grammophon
Vorfüli rg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

Grammophon-Speziathaus1%
Düsseldorf nur Königsallec 78

®

tbac Flügel^
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos gS';»J
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon \r. 1237 und 12037

C©

E.&E.
Hey
Mittel str. 18

Spezial-Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

Brauerei Schumacher, ßolkersfraije flllt BRBGäS, öiisseidori 82SKSÄK
Ceppiiie, Dekorationen, Polstermöbel
Gardinen, fflöbel- u. Dekorationsstoffe Orientteppiche Persönlicher Ein¬

kauf im Orient

3aC0b Klingel (t>otm. panier)
eTÄ^Delifateffen it. meine

<5raf Hoolfftr. 80 • $ern?precJ}er 2600

^ f* tf/ Ä. ff Vornehi unes Familien-Hotel
erstklassigesWeinrestaurant

DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz = Abendessennach dem Theater =

J

BS?' Brciäenbac Vornehm.Restaurant
===== Stadtküche ===
Soupers vor u. nach dem Theater



£nrhaf Urion er Flügel, Pianinos, Harmoniums
UUWiAMCpi ---------*-J Teilzahlung. Miete, Umtausch -----------------

Klosterstr. Ma Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifil. Vereinbarung

E. Schmitz & Co.
Rlleestraße 55
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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»Montag,1. Februar, abends 7 Uhr,

Abonnement 3
Walle "KteinH liitpet-

Mle l'iccoloiiiliii
Dienstag, 2 Februar, abends 7 J/ 2 Uhr,

Abonnement i
Extrablätter

Mittwoch, 3. F-'ebruar, abends 7 Uhr,
Abonnement 5:

W:«Il«ii*teins Tod
Donnerstag, 4. Februar, abends 7 l / 2 Uhr

Abonnement 6:
iinktor UliiiiM

Freitag, 5. Februar, abends Vj i Uhr
Abonnemenl ?:

Carnien
Samstag, 6. Februar, abends 7 1/., Uhr

Abonnement S:
A ir icSi noch im S''8üselkl«'!i!e
Sonntag, 7. Februar, nachmittags 2 xj 2 Uhr

Zu ermäßigten Preisen
Maris»

Ab nds 7 Uhr Abonnement 1
Die verkaufte Braut
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Meister-Schule für Gesang
Ernst von Schuch u, Qiacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie üalfenkamp
Graf-Rdolf-Straße 32" ■ Telephon No. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

1*1 f? ff f f £* 171 1 P Düsseldorf, Charlottenstr.51,Telef.9811
a\ LA IVvi\J.WAillW Ausbildungi.all.Zweig.d.Musik,Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.



tälw. Krieg
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|huie für Gesang
iacomo Minkowski (Dresden)
ge Ausbildung für
T bis zur Öffentlichkeitsreife
m f. Rheinland U.Westfalen

eöalfenkamp
Ell • Telephon No. 14433
| und 9 ab Hauptbahnhof

Oper, Schauspiel. Statuten gratis,

|[oüenstr.51,Telef.9811
g. d. Musik, Konzertgesang,

Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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